
Suchergebnisse: Kultivierung

1839 – Maulbeerpflanzungen in den Oberen Isaranlagen

Regensburg - München * König Ludwig I. besichtigt die Regensburger Plantage und zeigt sich

zufrieden, weshalb im ganzen Land immer mehr Maulbeerbäume angepflanzt werden.    Da trifft

es sich gut, dass die Münchner Stadtverwaltung die Kultivierung und Erschließung der

brachliegenden Oberen Isaranlagen ausführen will, um dort für die Bewohner der südlichen

Stadtquartiere eine Erholungszone zu erschließen, wie sie sich für die Bewohner der nördlichen

Stadtviertel im Englischen Garten anbietet.    Auf der sogenannten Abdeckerinsel soll ein zwei

Tagwerk großes Grundstück für die Anpflanzung von Maulbeer- und anderen Pflanzlingen

vorbereitet werden. 

1840 – Der durch die Isar-Regulierung gewonnene Landstreifen wird kultiviert

Untergiesing * Die Kultivierung des durch die Regulierung der Isar gewonnenen Landstreifens der

rechten Isarseite beginnt mit der Pflanzung von Weiden. Sie zieht sich aber lange Zeit hin, weil

der Dammbau nur schleppend vorankommt.
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